
 

 

 

 

Doppler | Mellitzer zeigen Potential! 
 
 
Clemens Doppler | Matthias Mellitzer belegen nach zwei knappen 1:2 
Niederlagen beim European Masters in Baden den 13. Platz. Sie zeigen bei 
ihrem ersten gemeinsamen Antreten das große Potential für die Zukunft. 
 
 
Doppler | Mellitzer starteten mit einer Wildcard bei den European Masters in Baden 
und rechtfertigen die Vergabe mit zwei spannenden 3-Satz Krimis. In der ersten 
Runde des Hauptbewerbes verlieren sie nach 13:11 Führung im Entscheidungssatz 
gegen die Nr. 3 des Turniers Urbatzka/Matysik aus Deutschland knapp 1:2. In der 
Hoffnungsrunde hießen die Gegner Kolodinsky/Barsuk, die überraschend ihre erste 
Runde gegen Kubala/Benes (Tch) verloren hatten. Das Spiel gegen die  
Vizeweltmeister 07 und die Nr. 4 des Turniers aus Russland hätte spannender nicht 
sein können. Clemens und Matthias konnten im Entscheidungssatz eine 
Punktchance auf 13:10 nicht nutzen und mussten sich ähnlich wie im ersten Spiel 
schlussendlich wieder knapp mit 1:2 geschlagen geben.  
 
Marco Solustri, Trainer von Doppler | Mellitzer: „Ich bin mit dem Auftreten meiner 
Jungs sehr zufrieden, wir haben gegen arrivierte Teams gespielt und erst im letzten 
Moment die Siege aus der Hand gegeben. Ich kann nicht erwarten, dass Mellitzer all 
meine Instruktionen sofort perfekt umsetzt. Was er heute gezeigt hat, stimmt mich 
sehr positiv für die Zukunft. Das Team hat ein Riesenpotential!“ 
 
Matthias Mellitzer: „Natürlich hätte ich gerne bei meinem ersten Antreten am Beach 
nach 4 Jahren einen Sieg eingefahren, vor allem wenn wir so knapp dran waren. 
Deswegen bin ich trotz ansprechender Leistung nicht zufrieden, ich will mehr!“  
 
Das nächste Turnier von Doppler | Mellitzer ist das European Masters in Berlin (17.-
21. Juni) wo sie voraussichtlich in die Qualifikation müssen. Davor trainieren sie im 
Red Bull Trainingscenter in Thalgau und haben sich als Trainingspartner Biza/Rotrekl 
aus Tschechien eingeladen. 
  
 
Ergebnisse von Doppler | Mellitzer bei der  European Tour in Baden: 
 
1. Runde: 1:2 (22:20, 17:21, 13:15) Urbatzka/Matysik (Ger) 
L13:  2:1 (21:18, 19:21, 14:16) Kolodinsky/Barsuk (Rus) 
 
 


